
Ich habe dieses heutige Evangelium lange Zeit 

irgendwie immer ungerecht gefunden, 

manchmal sogar beinahe langweilig: Ein Hirte 

geht einem verlorenen Schaf nach. Na und? 

Dass die anderen dort sind, wo sie hingehören und wo es ihnen gut geht, scheint selbstverständlich zu 

sein. Eine Frau hat etwas verloren und sucht es in ihrem Haus. Na und? Ich habe auch schon öfter 

etwas verlegt; da muss man halt suchen. Der Vater gibt ein Fest für den „abgesandelten“ Sohn. Na 

und? Dass der andere auch versucht hat, sein Leben einigermaßen zu bewältigen, scheint 

uninteressant zu sein. Was mir hilft, mich dieser Botschaft Gottes heute anzunähern, ist die Einleitung. 

Es gibt für Jesus wieder einmal eine Kontroverse mit den Pharisäern und Schriftgelehrten, und die sind 

mit ihrem Urteil gar nicht zimperlich. Da holt auch Jesus, der Orientale, der Geschichtenerzähler, aus 

und versucht sich mit seinen sehr pointierten Geschichten bei seinen Gesprächspartnern verständlich 

zu machen. Vielleicht ist er bei einigen von ihnen erfolgreich, und sie verstehen ihn. Vielleicht auch 

nicht. Das ist mir wirklich ein Trost. Ich möchte doch mit meinem Leben Jesus nachfolgen, in seinem 

Mühen um das Reich Gottes, mit seinen Erfolgen und auch Misserfolgen. Manches Mal gelingt mir das, 

und ich werde in meiner Umgebung verstanden und gewürdigt – manches Mal auch nicht. Jedenfalls 

bin ich dankbar und getröstet, dass auch Jesus nach Worten, Argumenten, Geschichten suchen muss, 

um sich verständlich zu machen. Auch darin will ich ihm nachfolgen.                (Christine Rod MC) 

 
Samstag, 10. September 2016 

Kollekte für den Welttag der Kommunikationsmittel 

 18.30 Uhr Vorabendmesse 

  10. Jgd. für Klara u. Josef Bolz, Anton u. Maria Faust und Angehörige 

  Jgd. für August Ihrig, lebende und verstorbene Angehörige  
 

Sonntag, 11. September 2016 – 24. Sonntag im Jahreskreis 

 18.3o Uhr Dekanats-Abendmesse in St. Michael 
 

Montag, 12. September 2016 – Heiligster Name Mariens 

 20.00 Uhr Lobpreisgottesdienst in St. Michael 
 

Dienstag, 13. September 2016 – Hl. Johannes Chrysostomus 

 17.00 Uhr Hl. Messe 
 

Mittwoch, 14. September 2016 – Kreuzerhöhung, Fest 

 18.30 Uhr Impuls-Gottesdienst der Firmbewerber 
 

Donnerstag, 15. September 2016 – Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

 18.30 Uhr Hl. Messe 

  Jgd. für Rosa u. Josef Schad, Manfred Schad und Angehörige 

  Jgd. für Anna u. Josef Krah, lebende und verstorbene Angehörige 

  Jgd. für Wilhelmine u. Josef Weber 

  mit der Bitte um Gesundheit 
 

Freitag, 16. September 2016 – Hl. Kornelius 

 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier für Kranke (im Pfarrheim) 

  anschl. gemeinsames Frühstück 
 

Sonntag, 18. September 2016 – 25. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für Caritas 

 9.15 Uhr Hochamt mit Kinderwortgottesdienst (anschl. Buchausleihe) 

  Jgd. für Josef Maul, lebende und verstorbene Angehörige 

  Jgd. für Anna u. Karl Auth und Angehörige 

  Jgd. für Emil u. Anna Schleicher, lebende und verstorbene Angehörige 

  für Augustin u. Elisabeth Maul, lebende und verstorbene Angehörige 

  für Siegfried Klug und Angehörige 

 18.30 Uhr Dekanats-Abendmesse in St. Michael 
 

Dienstag, 20. September 2016 – Hl. Andreas Kim Taegon 

 17.00 Uhr Hl. Messe 
 

Mittwoch, 21. September 2016 – Hl. Matthäus, Evangelist 

 18.30 Uhr Rosenkranzgebet (in der Kirche) 
 

Donnerstag, 22. September 2016 – Hll. Mauritius und Gefährten 

 18.30 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag, 24. September 2016 – Hll. Rupert und Virgil 

Kollekte für Gottesdienstfahrten in der Diaspora 

 18.30 Uhr Vorabendmesse 

  für Stefan Höra, lebende und verstorbene Angehörige 

  Jgd. für Luise u. Anton Heurich, Paul Möller und Angehörige 

  Jgd. für Josef Bös und Gerhard Bös und für Sophie u. Karl Bös  
 

Sonntag, 25. September 2016 – 26. Sonntag im Jahreskreis 

 18.3o Uhr Dekanats-Abendmesse in St. Michael 

 

„Ein reicher Mann ist oft nur ein armer Mann mit sehr viel Geld.“ 
 

Das hat jemand gesagt, der es wissen 
musste: Aristoteles Onassis. Der 
Name des griechischen Tankerkönigs 
steht für einen fast sagenhaften 
Reichtum; gegen Ende seines Lebens 
soll sein Vermögen mehrere 
Milliarden Dollar betragen haben. Ob 
er glücklich war, ist eine andere 
Frage. „Ein reicher Mann ist oft nur ein armer Mann mit sehr viel Geld.“ Ich 
vermute, dass Onassis dabei auch an sich selbst gedacht hat. Denn trotz allen 
Reichtums wies sein Leben tragische Züge auf. Sein Sohn stürzte im Alter von 
24 Jahren mit dem Flugzeug tödlich ab. Seine erste Ehefrau starb an einer 
Überdosis Schlaftabletten. Seine Ehe mit Jackie Kennedy erwies sich als 
Missverständnis. So gesehen, war Aristoteles Onassis doch ein armer Mann. 
Sein Vermögen hat ihn nicht wirklich reich gemacht. 



     Pfarrgemeinde 
Mariä Himmelfahrt Rommerz 

Kleidersammlung 

Die Herbstkleidersammlung der „Aktion Brasilien“ findet am Samstag, dem 17. September 

2016 statt. In Rommerz wird keine Haussammlung durchgeführt. Die Kleidersäcke 

werden zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Pfarrheim entgegen 

genommen.  
 

Sonntägliche Buchausleihe 

Sonntag, 18. September im Anschluss an das Hochamt um 9.15 Uhr. 
 

Bus-Pilgerfahrt im Jahr der Barmherzigkeit 

„Der Barmherzigkeit auf der Spur“ – so lautet das Motto der Bus-

Wallfahrt zur Heiligen Pforte im Kloster Marienheide in Wollstein. 

Der Tagesausflug am Samstag, dem 24. September 2016 lädt ein zu 

geistlichem Impuls, viel Zeit für Beichte, Gespräche, Meditation, 

Gebet, Spaziergängen. Kaplan Togar Pasaribu begleitet die Fahrt 

und auch das Programm. Nach der Abschlussmesse im Kloster 

Wollstein ist noch eine Einkehr zum gemeinsamen Abendessen in 

Bad Hersfeld geplant. Info-Flyer liegen in den Kirchen aus. 
 

Fest des Glaubens 

Unter dem Motto „Praise im Park“ sind junge Leute ab 14 Jahren am Samstag, dem 10. 

September zu einem begeisternden Glaubenstag eingeladen. Auf dem Gelände des 

Bonifatiusklosters in Hünfeld startet das Programm um 14.30 Uhr; das Fest endet um 22.00 

Uhr. Aktuelle Infos gibt es unter www.festdesglaubens.de. 
 

Früchteteppich Sargenzell 

Vom 10. September bis zum 30. Oktober lädt der Förderverein Alte Kirche Sargenzell e.V. 

zur Ausstellung des 29. Früchteteppichs ein. Das diesjährige Motiv „Madonna der 

Barmherzigkeit“ stellt das Altarbild des Malers Federico Barocci dar. Den Früchteteppich 

kann man täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr besichtigen. 
 

 

Guter Gott, Guter Gott, Guter Gott, Guter Gott, segne unsere Füße und Wege, die wir gehen,  
damit sie Wege zu den Menschen und zu dir werden. 
Segne unsere Hände und die Arbeit, die wir tun,  
damit unsere Werke von deiner Schönheit erzählen.  
Segne unseren Mund und unsere Stimme,  
damit unsere Worte von deinem Frieden und deiner Freude verkünden. 
Segne unsere Ohren und unsere innere Offenheit,  
damit wir die Freuden, Sorgen und Ängste der Menschen wahrnehmen können. 
Segne unsere Augen und die Bilder in uns,  
damit wir Unrecht erkennen und deiner Gerechtigkeit dienen. 
Segne unser Herz und unsere Empfindungen, damit wir mitfühlen können  
und Menschen durch uns etwas von deiner Liebe erahnen. Amen. 
 

 

 

  Pfarrbrief  
 

 von Samstag, den 10. September 2016  
 

 bis Sonntag, den 25. September 2016 
 

Pfarrbüro Rommerz: � 06655-987952 

  � 06655-987954 

Pfarrbüro Neuhof  �   06655-99949-0 

Pfr. Dr. Dagobert Vonderau � 06655-99949-0 

Kaplan Togar Pasaribu: �   06655-99949-26 
 

Montag 10.oo Uhr bis 12.oo Uhr 

Dienstag  9.oo Uhr bis 12.oo Uhr    

Donnerstag 15.oo Uhr bis 18.oo Uhr 

www.katholische-kirche-rommerz.de        

 
 

Wenn ich Rechenschaft ablege . . . Wenn ich Rechenschaft ablege . . . Wenn ich Rechenschaft ablege . . . Wenn ich Rechenschaft ablege . . .     
 

Was steht dann auf der 

Habenseite? 

Was bin ich schuldig 

geblieben? 

Fällt meine Bilanz 

negativ aus? 

Was ein Glück, dass  

Gott kein BuchhalterGott kein BuchhalterGott kein BuchhalterGott kein Buchhalter 
ist, dass er seine Gnade  

in mein Lebensbuch  

schreibt! 


